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Bezirksvertretung Hiltrup

über Dez. ll - Frau Stadtkämmerin Zeller (gez. am 18.7.221

über 33.23 Bezirksverwaltung Hiltrup

Antrag lfd. Nr. A-HlO052l2O21 der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Münster Hiltrup

lm Beschluss zum Handlungskonzept'Klimaschutz 2030 hat sich eine breite politische Mehrheit für
die flächendecke Ausrüstung städtischer Liegenschaften mit PV-Anlagen ausgesprochen. Diese po-
sitive Beurteilung des weiteren Ausbaus von PV-Anlagen ist auch in der Beantwortung zum Antrag
Nr. A-H/005212021 zum Ausdruck gekommen. Die Venrualtung hat am 15.06.2022 mitgeteilt, dass
auf dem Dach des Gebäudes der Freiwilligen Feuerwehr Amelsbüren die lnstallation einer PV-
Anlage in die Wege geleitet wird. Diese Aussage muss aus folgendem Grund modifiziert werden.

Seitens der Venryaltung ist geplant, bis 2030 einige Feuerwehrhäuser durch einen Neubau zu erset-
zen. Das Feuenruehrhaus Amelsbüren zählt ebenfälls hierzu. Die von der Verwaltung angedachten
Feuennrehrhaus-Neubauten stehen allerdings unter Vorbehalt, dass hierfür entsprechende Finanz-
und Personalkapazitäten vorhanden sind. Daher ist beider Bearbeitung des Antrages auf Errichtung
einer PV-Anlage auf dem Gebäude der Freiwilligen Feuenruehr Amelsbüren nicht berücksichtigt wor-
den, dass auch hier die Option eines Neubaus im Raum steht.

Solange diese Option eines Neubaus besteht, ist es aus Sicht der Verwaltung nicht sinnvoll, für nur
wenige Jahre eine PV-Anlage auf dem Gebäude nachzurüsten. Stattdessen wird der Fokus bei der
Errichtung von PV-Anlagen auf diejenigen städtischen Gebäude gelegt, bei denen eine Nachrüstung
unproblematisch erfolgen kann.

Ein Neubau des Feuerwehrhauses in Amelsbüren wird natürlich entsprechend der Ratsbeschlüsse
eine PV-Anlage erhalten.

Mit freundlichen Grüßen
lm Auftrag
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